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Antrag 

der Abgeordneten Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth Müller, Martina Fehlner 
SPD 

Bayerns Kitas stärken – Qualitätsoffensive starten V:  
Finanzierung für bedarfsgerechtere längere Öffnungszeiten verankern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die bayerischen Kindertageseinrichtungen zu stär-
ken.  

Kindertageseinrichtungen, die bedarfsgerechte, lange Öffnungszeiten in den Randzeiten 
und damit über 45 Stunden wöchentlich hinaus anbieten, erhalten eine zusätzliche Finan-
zierung angelehnt an die Kriterien der Förderrichtlinie für lange Öffnungszeiten, die bis 
2017 in Kraft war. Einrichtungen, die eine reduzierte Anzahl an Schließtagen anbieten, 
werden ebenfalls mit einer zusätzlichen Förderung im Rahmen der Regelförderung des 
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) unterstützt. 

 

 

Begründung: 

Wie bedeutend die ersten Entwicklungsjahre für unsere Kinder sind und wie wertvoll 
dabei frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen ist, ist mittlerweile bekannt. 
Umso wichtiger ist es, allen Familien, die für ihr Kind einen Platz in einer Kindertages-
einrichtung wünschen, ein passendes Angebot zu unterbreiten, insbesondere auch in 
den Randzeiten. Die Kindertageseinrichtungen müssen hierfür mit angemessenen fi-
nanziellen und personellen Mitteln ausgestattet werden, damit die Einrichtungen ihre 
Angebote in den Randzeiten, bei einer Öffnungszeit mit über 45 Stunden wöchentlich, 
also mehr als neun Stunden täglich, sowie bei besseren Angeboten in den Ferienzeiten 
bedarfsdeckend finanziert bekommen.  

Zukünftig sollen die Kindertageseinrichtungen, die unter Einhaltung der Vorgaben des 
BayKiBiG ganzjährig bedarfsgerechte Öffnungszeiten in den Morgen- und Abendstun-
den auch über neun Stunden täglich hinaus anbieten, deshalb mit einer zusätzlichen 
Förderung unterstützt werden. Diese Finanzierung erfolgt angelehnt an die Kriterien der 
„Richtlinie zur Förderung der Qualitätssicherung und -entwicklung in Kindertagesein-
richtungen zur Sicherstellung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf“, die bis Ende 
2017 in Kraft war. Einrichtungen, die an weniger als 30 Werktagen (Montag bis Freitag) 
im Kalenderjahr schließen, erhalten ebenfalls eine zusätzliche Förderung im Rahmen 
der Regelförderung des BayKiBiG. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 18/1727 

Bayerns Kitas stärken - Qualitätsoffensive starten V: 
Finanzierung für bedarfsgerechtere längere Öffnungszeiten verankern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatterin: Sylvia Stierstorfer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 9. Sitzung am 9. Mai 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
27. Sitzung am 6. Juni 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth Müller, Martina 
Fehlner SPD 

Drs. 18/1727, 18/2500 

Bayerns Kitas stärken – Qualitätsoffensive starten V:  
Finanzierung für bedarfsgerechtere längere Öffnungszeiten verankern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die SPD, die FDP und der Kollege Plenk (fraktionslos). Den 

Kollegen Swoboda sehe ich gerade nicht. – Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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